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N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Argenthal 

am 13.12.2019 im Sitzungszimmer des Rathauses in Argenthal 
 

 

Anwesend sind:  
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg 
1. Ortsbeigeordneter Heinz-Otto Kretzschmar  
2. Ortsbeigeordneter Marc Thiele 
 
Die weiteren Ratsmitglieder: 
Carsten Augustin ab TOP 8   Siegfried Bengard 
Wilfried Berg     Alexander Boos 
Nico Friedrich     Petra Kaltner 
Christopher Kauer    Heiko Kirschner 
Matthias Klein     Volker Müller      
Winfried Müller    Astrid Schneider-Lauff 
Marcel Stollwerk    Sebastian Volkweis ab Top 2 
       
Entschuldigt fehlen: 
- 
 
Weiterhin anwesend: 
Lukas Georgi, Revierförster 
1 Zuhörerin 
 
Schriftführer: 
Sina Bengard, VGV Rheinböllen 
 
Tagesordnung: 
1.) Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung 
2.) Bericht des Seniorenbeauftragten  
3.) Beratung und Beschlussfassung zum Forstwirtschaftsplan 2020 
4.) Wahl einer ehrenamtlichen Gemeindebeauftragten für öffentliche Gebäude 
5.) Bestellung eines ehrenamtlichen Schriftführers 
6.) Vergabe Zaunanlage Spielplätze 
7.) Sitzungstermine 2020 
8.) Mitteilungen und Anfragen 
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Öffentliche Sitzung 
 
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg eröffnet die öffentliche Sitzung um 18.00 Uhr und 
begrüßt alle Anwesenden und stellt gleichzeitig die ordnungsgemäße Einladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
 
Der Vorsitzende beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um die Tagesordnungspunkte 
„Bestellung einer ehrenamtlichen Schriftführerin“ und „Auftragsvergabe Zaunanlagen 
Spielplätze Wiesengrund und Brühlbach“. Diese Tagesordnungspunkte sollen als 5. und 6. TOP 
behandelt werden. Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.  
 
Der Gemeinderat stimmt der Erweiterung einstimmig zu.  
 
Zu 1.) Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzungen  
Die Niederschriften der letzten öffentlichen Sitzungen vom 09.11.2019 und 11.11.2019 ist 
allen zugegangen. Es wurde angemerkt, dass zu dem TOP 6 der Niederschrift vom 
11.11.2019 folgender Satz hinzugefügt werden soll: Versuchsweise soll ein weiterer (zweiter) 
mobiler Fahrradständer unmittelbar ans Kassenhäuschen folgend aufgestellt werden, auch 
vor dem Hintergrund, dass Fahrradfahren im Waldseegelände nicht erlaubt ist. 
Es bestehen keine Bedenken der Niederschrift vom 09.11.2019. 
 
Zu 2.) Bericht des Seniorenbeauftragten  
Ortsbürgermeister Merg erteilt dem Seniorenbeauftragten und 1. Beigeordneten Heinz-Otto 
Kretzschmar das Wort. Er trägt den nachstehenden Jahresbericht vor: 
 
Unsere 10 Helferinnen und der Seniorenbeauftragte leisteten auch im Jahre 2019, unterstützt 
und begleitet vom Pflegestützpunkt Damscheid, viele Ehrenamtsstunden in Besuchsdiensten, 
Heimbesuchen und Argenthaler Bürgern, Fahrdienste sowie Betreuung zum Senioren-
Mittagstisch und Senioren-Treff.  
 
12 Mittagstische wurden im Berichtszeitraum angeboten und waren im Durchschnitt von 31 
Senioren besucht. Den Abschluss bildete in diesem Jahr mit 58 Teilnehmern letzten Freitag die 
Nikolausfeier, zu der der Nikolaus mit einem Erzengel erschienen und den Anwesenden einen 
spaßigen-unterhaltsamen Nachmittag bescherte. Reges Interesse finden auch die 
monatlichen Kreativ-Veranstaltungen, die von einer Helferin gestaltet werden.  
 
Senioren-Treffs, die jeden 3. Donnerstag im Monat im halbjährlichen Wechsel im ev. 
Gemeindehaus und Johannesheim stattfinden, und zum festen Bestandteil der Seniorenarbeit 
gehören, erfreuen unsere Mitbürger immer wieder mit Gesang, Spielen, Vorlesungen und 
Gesprächsanekdoten.  
 
5 interne Helfersitzungen sowie ebenfalls 5 Sitzungen der Seniorenbeauftragten der 
Verbandsgemeinde fanden im Berichtszeitraum mit Frau Klockner vom Pflegestützpunkt 
Damscheid statt.  
 
Eingeladen hatte die Kreisverwaltung zur Informationsveranstaltung „Was tun im Notfall – 
und wie?“ Erste-Hilfe-Maßnahmen im Ehrenamt machten uns deutlich, wie lebensrettend die 
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Anschaffung eines Defibrillators sein kann. Eine Informationsveranstaltung des 
Palliativstützpunktes und der Hospizgemeinschaft Hunsrück-Simmern sowie ein Vortrag zum 
Thema „Kommunikation mit Menschen mit Demenz“ wurden von uns besucht.  
 
Im Rahmen eines Herbstkaffees fand eine Präventions-/ Infoveranstaltung zum Schutz vor 
Trickbetrügern mit einem Kripobeamten der PI Simmern in der Churs-Pfalz-Halle statt.  
 
Auch feiern und fröhlich sein, spiegeln sich in der alljährlichen Faschingsveranstaltung sowie 
unserem diesjährigen 2. Grillfest mit vielen Senioren wider. Diese Veranstaltung bescherte 
den Besuchern mit Live-Musik, Auftritten einer Senioren-Helferinnen-Tanzgruppe, Kinder-
Tanzgruppen und Büttenreden viel Spaß. 
 
Der diesjährige Halbtags-Ausflug führte zu einer Rhein-Schifffahrt, zum Abendessen ins 
Weindorf nach Koblenz und zum Abschluss warfen wir ein Blick ins Herz der Zeitung beim 
Mittelrheinverlag in Koblenz.  
 
In diesem Jahr konnte die vorgesehene Mitfahrerbank aufgestellt werden, wurde aber fast 
nicht in Anspruch genommen. 
 
Erfolgreich wurde ein Fahrsicherheits-Training auf der Anlage in Wüschheim von 7 Senioren 
absolviert. Hier übten sie, unter erfahrener Anleitung, in Gefahrsituationen richtig zu 
reagieren. 
 
Bei der Ortsgemeinde möchte ich mich zum Schluss ganz herzlich bedanken, die unsere 
ehrenamtliche Arbeit schon viele Jahre finanziell unterstützt.  
 
Der Seniorenhelferkreis und ich wünschen euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2020.  
 
Heinz-Otto Kretzschmar, Seniorenbeauftragter  
 
Ortsbürgermeister Merg dankt Herrn Kretzschmar und allen Freiwilligen des Helferkreises für 
deren geleistete Arbeit im letzten Jahr.  
 
Zu 3.) Beratung und Beschlussfassung zum Forstwirtschaftsplan 2020 

Vor der Beratung des Forstwirtschaftsplans 2020 informiert Ortsbürgermeister Merg, dass 
Herr Schikorr, Leiter Forstamt Simmern für längere Zeit erkrankt ist. Die Vertretung wird Herr 
Diemer, Leiter Forstamt Kastellaun übernehmen. 
 
Ortsbürgermeister Merg erteilt Herrn Georgi, Revierleiter Forstrevier Argenthal das Wort. 
 
1. Erläuterungen zum Stand 2019: 
Einschlag (aktuell): 2.788 fm   (2.163 fm verkauft)   2.800 fm geplant 
 
Planmäßig: Abt. 16 a: Roteiche und Buche 
Abt. 29 Erschließung 
Sammelhieb und Windwurf in fast allen älteren Fichtenabteilunge: 1.750 fm davon 
Selbstwerbung: ca. 200 fm, 100 fm aufgearbeitet und noch nicht gerückt  
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Ø HE Erlöse:   41,28 €/fm 
Ø HE Kosten:  20,97 €/fm voraussichtlich (Gassenanlage, Selbstwerbervertrag) 
Reinerlös:  20,31 €/fm 
5.227,00 € Förderung Schadholz 
Waldbegründung / Kulturpflege: 3.180,00 € in Abteilung 5a, 21a, 26a, 32 
Waldpflege 16.263,00 € v.a. Gassenanlage in Abt. 29a 
Waldschutz gegen Wild: 2.570,00 € (Zaunbau Abt. 26) 
Wegebau: 1.348,00 € 
Ergebnis 2019 voraussichtlich: -20.794,00 € 
 
Planung 2020 

 

3.150 fm Holzeinschlag 
2.735 fm Holzverkauf 

 

Planmäßig: 
Nachholen Erschließung der Abt. 16b und 2 (überwiegend Papierholz) 
Abt. 19c, e + 10 + 11b Dimensionierung Harvester + FW 
Abt. 7 Erschließung und Abgängige  
(Abt. 10, 28, 24, 29 Kalamitätsbuchen und Eichen) 

 

Planungsansätze: 
Fi: 2.184 fm x 35,00 € 
Ei: 184 fm x 60,00 € 
Bu: 168 fm x 51,00 € 
Dou: 45 fm x 65,00 € 
Waldbegr. 7.500,00 € (mit Förderung 1.500,00 €) in Abt. 20, 21, 11, 32 und weitere Blößen 
Waldschutz/ Zaun: 4.000,00 € 
VKS: 1.500,00 € 
Wege 3.000,00 € 

 

Ø HE Erlöse: 37,09 €/fm 
Ø HE Kosten: 28,60 €/ fm 
Reinerlös: 9,30 €/fm 

 

Der Forstbeamte, Herr Georgi, hat dem Gemeinderat den Fällungsplan für das Haushaltsjahr 
2020 im Einzelnen vorgetragen. Der Plan schließt mit insgesamt 3.150 Erntefestmeter ab. Die 
Summer der Erträge beläuft sich einschließlich der Jagdpachteinnahme auf 136.621,00 Euro. 
Anschließend hat der Forstbeamte den Wirtschaftsplan (über Forstkulturen, Bestandspflege, 
Forstschutz, Wege- und Wasserbauten, Vermessung, Forstgrundstücke, Forstbetriebs- 
Gebäude, Landespflege, Erholungseinrichtungen, vermischte Betriebsausgaben und soziale 
Leistungen für Waldarbeiter) im Einzelnen vorgetragen. Die Summe der Aufwendungen 
beläuft sich einschließlich der Abschreibungen auf insgesamt 160.275,00 Euro.  
Somit wird insgesamt im Ergebnishaushalt mit einem Fehlbetrag von 23.654,00 € gerechnet.  
Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat den Fällungs- und Wirtschaftsplan in 
der vorgetragenen Form. 

 

Abstimmungsergebnis: 3 Enthaltungen 13 Ja-Stimmen 
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Zu 4.) Wahl einer ehrenamtlichen Gemeindebeauftragten für öffentliche Gebäude 

Die Reinigungskraft für das Sanitärgebäude auf dem Campingplatz, Frau Pia Werner, soll als 

ehrenamtliche Gemeindebeauftragte für öffentliche Gebäude gewählt werden. Gemäß § 18 

Abs. 3 der Gemeindeordnung werden die Bürgerinnen und Bürger zu einem Ehrenamt vom 

Gemeinderat gewählt. Zunächst beschließt der Gemeinderat gemäß § 40 Abs. 5 der 

Gemeindeordnung, die Wahl in offener Abstimmung durchzuführen.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Nach ordnungsgemäßem Wahlverfahren (§ 40 GemO) wird folgende Person zur 

ehrenamtlichen Gemeindebeauftragten für öffentliche Gebäude zum 01.01.2020 gewählt:  

 

Pia Wener, Aulergasse 25, 55496 Argenthal 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 

Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg hat an der Wahl nach § 36 Abs. 3 Nr. 1 GemO nicht 
teilgenommen.  
 
Zu 5.) Bestellung einer ehrenamtlichen Schriftführerin 
Zur Protokollierung der Sitzungen des Gemeinderates der Ortsgemeinde Argenthal ist eine 
ehrenamtliche Schriftführerin vorgesehen. Bei einer auf längere Zeit angelegten Bestellung 
zur Schriftführerin handelt es sich um ein Ehrenamt im Sinne der §§ 18 ff der 
Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz; vgl. § 41 Abs. 1 Satz 2 GemO und VV Nr. 1 zu § 41 GemO.  
Gemäß § 18 Abs. 3 Satz 1 GemO werden Bürger zu einem Ehrenamt vom Gemeinderat 

grundsätzlich gewählt. Zur Übertragung eines Ehrenamtes eines Schriftführers bedarf es 

keines solchen Ratsbeschlusses. Die Kompetenz zur Bestellung des Schriftführers/der 

Schriftführerin ist gemäß § 41 Abs. 1 Satz 2 GemO dem Vorsitzenden zugewiesen. 

Bestellung 
Frau Sina Bengard hat sich bereit erklärt, dieses Amt ab 1. Januar 2020 bis auf weiteres zu 
übernehmen.  
 
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg nimmt die Bestellung von  

Frau Sina Bengard 
als Schriftführerin gemäß § 41 GemO durch Handschlag mit den folgenden Worten vor: 
  
„Hiermit bestelle ich Sie zur ehrenamtlichen Schriftführerin der Sitzungen des 
Gemeinderates der Ortsgemeinde Argenthal und verpflichte Sie namens der Ortsgemeinde 
Argenthal durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung Ihrer Pflichten“.  
 
Die Pflichten ergeben sich insbesondere aus:  
- § 20 GemO – Schweigepflicht  
- § 21 GemO – Treuepflicht  
 
Frau Sina Bengard nimmt die Bestellung an.  
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Zu 6.) Auftragsvergabe Zaunanlagen Spielplätze Wiesengrund und Brühlbach 
Durch das Bauamt der Verbandsgemeindeverwaltung Rheinböllen wurde für die Zaunanlagen eine 

freihändige Vergabe durchgeführt. Die Vergabe soll an den gesamtgünstigsten Bieter erfolgen. 

Angefragt wurden insgesamt 4 Firmen, 4 Angebote wurden eingereicht. Die geschätzten Kosten 

beliefen sich auf ca. 9.100,00 brutto. Die Ausführungszeit ist für Winter/Frühjahr 2020 geplant.   

 

Der Gemeinderat entscheidet sich für eine Ausführung in der Farbe anthrazit. 

  

Bezüglich dem Spielplatz Wiesengrund ergab sich aus der Beratung des Gemeinderates eine Änderung: 

Der Eingang soll nicht wie bisher zur Straße Im Wiesengrund hinführen, sondern rechts zum Gehweg. 

(Siehe Plan) 

 
 

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal beschließt, die Arbeiten für die Zaunanlagen an den 

Spielplätzen Brühlbach und Wiesengrund an den wirtschaftlich günstigsten Bieter, die Firma Halfmann 

aus Kappel zum Angebotspreis von insgesamt 8.384,50 € brutto zu vergeben.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Zu 7.) Sitzungstermine 2020 
Eine Übersicht der Sitzungstermine für das Jahr 2020 wurde in der letzten öffentlichen Sitzung 

durch Ortsbürgermeister Merg verteilt. Alle Ratsmitglieder sind mit der Aufteilung für das Jahr 

2020 einverstanden. (siehe Anhang) 
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Zu 8.) Mitteilung und Anfragen 

a. Ortsbürgermeister Merg informiert die Ratsmitglieder bezüglich der Druckfestigkeit 

des Unterbaues von dem Wirtschaftsweg 26 (nach Riesweiler). Die Ergebnisse der 

Lastplattendruckversuche ergaben einen Ev2 = 119 MN/m² und 148 MN/m². Somit 

liegen sie weit über den geforderten Werten von 80 MN/ m².   

 

b. Der Ortsgemeinde Argenthal liegt eine Kostenschätzung für die Sanierung der 

Hallendecke für die Chur-Pfalz Halle vor. Sie beträgt ca. 20.500,00 €. Bezüglich der 

Sanierung Chur-Pfalz Halle wird eine Bauauschuss-Sitzung vor Ort stattfinden. Der 

Bauausschuss wird sich den Eingangsbereich, Lichtschacht und die Soundanlage 

anschauen. Der Termin ist für Montag, 06.01.2020 ca. 19.00 Uhr angedacht. 

  

c. Bezüglich der Ablagerungen auf verschiedenen Grundstücken in Argenthal wurde die 

weitere Bearbeitung von der Verbandsgemeindeverwaltung Rheinböllen an die 

Kreisverwaltung des Rhein-Hunsrück-Kreises (RHE) abgegeben. 

 

d. In einigen Haushalten der Ortsgemeinde Argenthal wurde ein Informations-Flyer 

verteilt. Es ist nicht ersichtlich wer der Herausgeber des Flyers ist. Die Ortsgemeinde 

hat davon keine Kenntnis.  

 

e. Die Bundeswehr ist mit einem Schreiben an die Ortsgemeinde herangetreten. Sie 

beabsichtigen eine Richtfunktrasse in der Abteilung 26 zu erweitern. Es findet 

diesbezüglich ein Treffen mit der Bundeswehr, Ortsbürgermeister Merg,  

1. Beigeordneter Kretzschmar, 2. Beigeordneter Thiele und Forstbeamten Herrn 

Georgi am 16.01.2020 um 15.00 Uhr im Rathaus der Ortsgemeinde Argenthal statt.  
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Ratsmitglied Carsten Augustin betritt das Sitzungszimmer. 

 

f. Ein Tagesordnungspunkt in der nächsten Sitzung wird der Zuschussantrag von Dirk 

Müller für die Hütte des LLG Hunsrück sein. 

 

g. Der Zaun des Bauhofes entlang der Aulergasse (teilweise) ist sehr marode. 

Ortsbürgermeister Merg wird sich um das Anliegen kümmern. 

 

h. Der 1. Beigeordnete Kretzschmar zählt die Aufgaben/ Projekte der Rentnerband auf: 

- Pflege der Wanderwege  

- Mäharbeiten Naturspielplatz/ Anstrich Brücke 

- Sanierung Denkmal Jäger aus Chur-Pfalz  

- Bau der Brücke Waldseerundgang 

- Waldsee freigeschnitten 

 

Die Rentnerband besteht seit 7 Jahren. In den letzten 5 Jahren war die Rentnerband 

rund 1.900 ehrenamtliche Stunden tätig.  

 

i. Fraktionssprecher der FWG Argenthal dankt dem Gemeinderat für die gute 

Zusammenarbeit. Er spricht sein Dank auch der Rentnerband und dem 

Seniorenbeirat aus. Des Weiteren bedankt er sich auch bei Ortsbürgermeister Merg 

für seine Arbeit und für die Tatkräftige Unterstützt von Astrid Schneider-Lauff.  

 

Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 19.49 Uhr. 

 

 

__________________     ___________________                 

Der Vorsitzende      Die Schriftführerin 


